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Der verhunzte Glockenbachmaibaum bleibt stehen! 
Münchner Schwulenzentrum Sub will ein Zeichen setzen 
 
Nur wenige Tage, nachdem das Schwule Kommunikations- und 
Kulturzentrum am Karl-Heinrich-Ulrichs-Platz mit einem großen Maifest 
einen Maibaum fürs Viertel aufgestellt hat, haben ihn Unbekannte mit 
grauer Farbe beschmiert. Der Baum soll zunächst so stehen bleiben. 
 
München, 15.  Mai  2008 –  Es war  e in großes Fest .  Hunder te Glockenbacher ,  Münchner  und 
Ober länder ,  Homos und Heteros hat ten s ich am 1.  Mai  am Kar l -Heinr ich-Ulr ichs-Platz  
versammel t ,  um den ers ten Integrat ionsmaibaum der  Stadt  aufzustel len,  den d ie Deutsche 
Eiche gest i f te t  hat ,  das Schwule Kommunikat ions-  und Kul turzentrum München f inanz ier t ,  
d ie  Künst ler  Michael  Bor io  und Rober t  C.  Rore gesta l te t  haben und v ie le  andere soz ia le  
sowie ku l ture l le E inr ichtungen im Stadtbezirk  in den kommenden Jahren wei ter  
auss taf f ieren wol len.  Sogar ges tohlen worden is t  der  Baum im Vorfe ld ,  wie es s ich gehört .  
Nur  wenige Tage später :  der  Schock.  Unbekannte haben den Baum mit  grauer  Farbe 
beschmier t .  Das Sub hat  Anzeige ers tat tet .  
 
Das Münchner  Schwulenzentrum Sub wi l l  den Maibaum nun zunächst  so s tehen lassen.  
„Auch das macht  der  In tegrat ionsmaibaum näml ich deut l ich“ ,  sagt  Sub-Vorstand Uwe 
Hagenberg.  „Schwule und Lesben,  d ie  s ich selbstbewusst  of fen ze igen,  werden schnel l  
zum Objek t  des Hasses.“  Dami t  das jeder  s ieht ,  so l l  der  Baum erst  e inmal  n icht  wieder  
hergeste l l t  werden.  „Dabei  war  der  Maibaum wirk l ich e ine Gemeinschaf tsakt ion des 
gesamten Vier te ls . “  Doch d ie Er fahrungen zeigen:  „Wir  haben v ie l  erre icht ,  am Ende des 
Kampfes um Respekt  s ind wi r  noch lange n icht . “  
 
 
Das  S ub  i s t  da s  Schw u l e  Komm u n ik a t i on s -  u nd  K u l t u r ze n t r um Mü n che ns .  Ge grü nd e t  wu rd e  es  19 86  a l s  
Z en t r um  f ü r  a l l e  Schw u l en g r up pe n  d e r  S tad t .  Z um  Su b  geh ör e n  e in  C a f é ,  F r e i ze i t -  u nd  Se l bs th i l f eg r u pp en ,  d i e  
psyc hos oz ia le  B e r a tu ngss t e l l e  u nd  d as  P r o j ek t  P r äve n t i o n .  
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